
André Martin                    andre.martin@schachbund.de 

Beauftragter Projektleitung MIVIS und DeWIS 

 

Chemnitz, den 16.11.2023 

 

Anhang zum Antrag Mitgliederverwaltung und zur Anlage der Aufnahme von Gesundheitsdaten: 

Vorabprüfung aus Sicht des Mitgliederportals 

 

Liebe Schachfreunde, 

nach Sichtung des Antrags von Dr. Braun bzw. Der Ergänzung von Gert Schulz bin ich zu der 

Auffassung gekommen, dass eine Umsetzung nicht ohne Anpassungen unserer Verträge mit der Fa. 

Nu Datenautomaten Bregenz umsetzbar ist. 

Um den Hauptantrag im DSB-Bereich einzuführen ist eine bundesweite Lizensierung des Moduls 

nuAdressen zwingend notwendig. nuAdressen wäre ein dann Bestandteil des Mitgliederportals und 

würde ca. 5600 € jährlich kosten (ich versuche in den nächsten Tagen hier noch einen Rabatt für uns 

auszuhandeln).  

Im Detail handelt es sich dabei um folgende Paragraphen: 

o    $5(1) Ehrungen von Mitgliedern: In nuAdressen ist ein umfangreiches Ehrungsmodul incl. 

Beantragung durch die Vereine enthalten 

o    $5(3) Qualifikationen: In nuAdressen gibt es ein umfangreiches Modul zur Verwaltung von 

Trainer- und Schiedsrichterlizenzen incl. Schnittstelle (Trainer) zum DOSB. 

o    zu $1(3); $2: In nuAdressen ist es möglich, den DSB sowie die Landesverbände und all ihre 

Bezirke / Kreise darzustellen. Ein denkbarer Workaround wäre das Anlegen der 

Unterorganisationen als Vereine, was die Übersichtlichkeit und Verständlichkeit von Listen stark 

reduziert. Bei Statistiken (z.B. für Beiträge) muss diese Lösung dauerhaft beachtet werden.  

 

Die Einführung des Löschkonzeptes hat die Fa. Nu mit 2 Manntagen angesetzt (aktuell kostet uns ein 

Manntag 1100 € Netto) 

Für die Umsetzung des Antrags auf Aufnahme von Gesundheitsdaten hat die Fa. Nu minimal 2 

Manntage angesetzt.  Hier müssen aber noch die Anforderungen bezüglich des Zugriffs auf die Daten 

definiert werden. Vermutlich kommt dann weiterer Entwicklungsaufwand auf uns zu.  

Herr Koch von der Fa. nu Datenautomaten hat mir in den letzten Tagen zwei Mails zum Thema 

gesendet, die ich euch nicht vorenthalten möchte: 

  



 

Von: Koch, Stefan <stefan.koch@nu-gmbh.com> 

Gesendet: Donnerstag, 2. November 2023 11:12 

An: Andre Martin (SVS) <andre.martin@Schachverband-sachsen.com> 

Cc: … 

Betreff: RE: Antrag an den außerordentlichen Kongress am 09.12.2023 zur Verabschiedung einer 

MVO 

  
Hallo Herr Martin, 
 

 

aufgrund meines kurzen "Herbsturlaubs" konnte ich mich erst jetzt einer Rückmeldung widmen.  
 

 

Bevor ich auf die einzelnen Punkte eingehe noch ein allgemeiner Hinweis, der sich ggf. in den einzelnen Punkten 

wiederfindet. Wie Sie zwischenzeitlich bekannt sein sollte erfolgt die Verwaltung in nuSport in 3 unterschiedlichen 

Applikationen: 
* nuLigaAdmin: Regionale Struktur, Spielbetrieb, Spielberechtigungsverwaltung, Vereinsverwaltung durch den 

Verband 
* nuLiga: Öffentlicher Bereich (ggf. für Spielbetrieb interessant), Interner Vereinsbereich für Vereinsprozesse  
* nuVerband: Stammdaten der Verbände, Fakturierung, Veranstaltungsverwaltung, ...  
 

 
Die Differenzierung zwischen Vereinen und Verbänden erfolgt in nuSport sehr strikt, was in der bisherigen 

Mitgliederverwaltung nicht der Fall war. Es ergeben sich durch die Mitgliederordnung daher Punkte, die sich auch 

auf nuVerband beziehen, da dort im Grunde die gesamte Verwaltung aus Sicht des Verbandes erfolgt. Ein 

Gesamtangebot für den DSB was nuVerband angelangt sollte hierzu zwischenzeitlich vorliegen.  
 

 
a) §2 Verbände 
 

 
Die Anforderungen in den diversen Absätzen sind ggf. in unterschiedlichen Funktionen zu finden:  
 

 

(1) Verwaltung der regionalen Struktur (nuLigaAdmin)  
Diese Funktion ist vorhanden und wird von nu im Zuge der Einführung vorbereitet. Bei Änderungen an der 

regionalen Struktur bedarf es einer Migration von Daten, was eine Abstimmung mit nu erfordert. Aus Erfahrung 

wissen wir, dass sich regionale Abhängigkeiten nur selten ändern, weshalb dies keine große Einschränkung 

darstellen sollte. Die Stammdaten der Landesverbände und Unterorganisationen können selbstverständlich 

jederzeit bearbeitet werden. 
 

 
(2) Vereinsverwaltung (nuLigaAdmin) 
siehe Reiter "Vereine" 
 

 
(3) Daten der Verbände (nuLigaAdmin)  
sollte dem Status quo entsprechen - siehe Reiter "System" -> Verbände 
 

 

(4) Verbandsfunktionäre (nuVerband)  



Hierbei handelt es sich um die erste Anforderung die normalerweise über nuVerband abgebildet wird. Es wäre 

denkbar, dass die Funktionäre des Verbandes bzw. des Bezirkes über die Vereinsverwaltung in Form von 

Vereinsfunktionären abgebildet werden. Die Lösung würde dann sehr ähnlich aussehen wie in MIVIS. Hierbei 

kommt man zwangsweise in die Notwendigkeit für Funktionen unterschiedliche Begriffe einzuführen (z.B. 1. 

Vorsitzender im Verein = Präsident auf Verbandsebene). Hierzu gab es in MIVIS die sogenannten "Alias-

Bezeichnungen". In nuSport existiert eine derartige Lösung bisher nicht, da eine strikte Trennung zwischen 

Verband und Verein eingehalten wird.  
 

 
(5) Aktualisierung der Daten (nuVerband, nuLiga, nuLigaAdmin)  
sollte keine Frage darstellen 
 

 
(6) Historie der Vereins-/Verbandsfunktionen 
Dies entspricht dem Vorgehen in nuSport 
 

 

 

 

b) §3 Vereine 
Die in der MVO festgehaltenen Punkte sollten alle abgedeckt sein. Ausnahme hierzu bildet der Punkt "alternativer 

Postempfänger" - die Frage ist tatsächlich auf was sich dies bezieht? Der Verein besitzt im Grunde eine "Haupt-

Adresse" (= Kontaktadresse = rechtsgültige Adresse). Es wäre möglich einen alternativen Postempfänger per 

Vereinsfunktion abzubilden, sollte dies notwendig sein.  
 

 
Zu Ihrer Frage: die LSB-Nr. ist in den Stammdaten des Vereins zu finden  
 

 

 
 
c) §5 Mitglieder 
Die Anforderungen sollten auch hier größtenteils gedeckt werden. Die ggf. fraglichen Punkte haben Sie bereits 

selbst dokumentiert: 
• Ehrungen 

o Das Ehrungsmodul ist Teil von nuVerband und kann ohne entsprechende Lizenz nicht genutzt 

werden 

o Das Ehrungsmodul umfasst neben reinen Verwaltungsfunktionen für den Verband auch 

Antragsmöglichkeiten durch den Verein 

o Erzeugung von vorgedruckten Ehrungen (ggf. inkl. Unterschrift des Präsidenten)  

o Abrechnung von Ehrungen über nuFaktura  

• FIDE-Namen 



o Der FIDE-Name wurde bisher nicht vorgesehen 

o Soweit ich mich an die ersten Diskussionen hierzu richtig erinnere wurde die Abbildung des 

FIDE-Namens in der Mitgliederverwaltung des DSB in Frage gestellt - über die FIDE-ID kann die 

Person bei der FIDE eindeutig identifiziert werden. 

o Bei Bedarf kann dieses Stammdatum aber gerne ergänzt werden 

  
d) § 6.1 Spielsperren. Können diese bereits jetzt erfasst werden? 
Die Verwaltung von Sperren ist bereits vorhanden - siehe Screenshot 
 

 
 
Allerdings stellt sich hier natürlich die Frage in Zusammenhang mit dem Mehrwert für den DSB. Die Erhebung von 

Daten ist die eine Seite, die Verarbeitung und Nutzen die andere Seite. In Sportarten/Verbänden bei denen wir 

auch Spielbetrieb anbieten werden die Sperren automatisch bei der Prüfung der Spielberichte ausgewertet. Im 

DSB würde es m. E. zumindest einen Export geben müssen, der den Verbänden eine Übersicht über die aktiven 

Sperren gibt. Die reine Verwaltung ist aber bereits vorhanden.  
  
e) § 11 Löschfristen 
Im Sinne der EU-DSGVO bietet nuSport bereits ein Löschkonzept. Auf dieser Basis aufbauend können die 

Abhängigkeiten des DSB relativ einfach ergänzt werden.  
  
(2) Löschung der Kontaktdaten 
Dies ist bereits im Standardumfang des Löschkonzepts vorgesehen 
  
(3) Löschung der Mitgliederhistorie/Spielgenehmigungen 
Hierbei handelt es sich um eine neue Anforderung an die Löschroutine. Aus technischer Sicht sollte dies vor allem 

für jene Verbände gut abbildbar sein, die nur die Mitgliederverwaltung nutzen. Bei Verbänden die auch den 

Spielbetrieb über nuSport abwickeln ist die Historie der Vereinsmitgliedschaften allerdings wichtig, da damit auch 

Abhängigkeiten wie historisierte Mannschaftsaufstellungen einhergehen. Es würde aber auch hier technische 

Möglichkeiten geben die Daten zu entkoppeln. 

  
Für den Punkt (3) sollte ein Budget von 2 PT eingeplant werden.  
  
Eine Anmerkung von mir zu Punkt (3): aus meiner persönlichen Erfahrung mit anderen Sport-Verbänden stellt 

diese Vorgehensweise einen sehr radikalen Schritt dar, den wir bisher noch in keinem Fall so wahrgenommen 

haben. Es werden hierbei maßgebliche "Stammdaten" des Verbandes unwiderruflich gelöscht. Sollte es hier 

Möglichkeiten geben das "berechtigte Interesse" der Verbände geltend zu machen, würden wir dies auf jeden Fall 

empfehlen.  
  

Viele Grüße, 
 



Stefan Koch 
nu Serviceleiter 
Von: Koch, Stefan <stefan.koch@nu-gmbh.com> 

Gesendet: Donnerstag, 16. November 2023 11:00 

An: Andre Martin (DSB) <andre.martin@schachbund.com> 

Cc: … 

Betreff: RE: Bitte um Bewertung 

  
Hallo Herr Martin, 
 
vielen Dank für Ihre Anfrage. 
Wir haben uns die Anforderungen angesehen und folgende Spezifikationen vorbereitet:  
 

SPE-14938 Personenstammdaten: Dokumentation von körperlichen Beeinträchtigungen  
In den Personenstammdaten von nuSport soll es zukünftig möglich sein körperliche 

Beeinträchtigungen zu dokumentieren. Im Schach-Sport sind dabei folgende Werte möglich 

• blind/sehbehindert (Spielberechtigung für IBCA International Braille Chess Association)  

• gehörlos (Spielberechtigung für ICCD International Chess Committee of the Deaf)  

• körperliche Behinderung (Spielberechtigung für IPCA International Physically Disabled Chess 

Association) 

• sonstige Behinderungen (spielberechtigung für die ODBEM des DSB - Grad der Behinderung 

von mindestens 50) 

Es soll hierbei auch möglich sein mehrere Beeinträchtigungen pro Person zu hinterlegen (z.B. 

gehörlos + körperliche Behinderung). Im User-Interface sollen die möglichen Werte als Check-Box-

Liste angeboten werden. 

Technische Bemerkung: Neues Datenobjekt TOPersonDisability mit Enum für die Typisierung der 

Beeinträchtigung. 

Aufwand: 1,2 PT 
 

SPE-14939 Neues Zugangsrecht:  Zugriff auf Datenfelder zur körperlichen Beeinträchtigung  
Es soll ein neues Zugangsrecht eingeführt werden, welches es ermöglicht gezielt Zugriff auf die 

Datenfelder der körperlichen Beeinträchtigung der Personen zuzugreifen. Für Benutzer ohne dieses 

Zugangsrecht soll weder die Einsicht noch die Bearbeitung möglich sein. Das Zugangsrecht soll 

“Verwaltung körperlicher Beeinträchtigungen” lauten.  

Technische Bemerkung: Die Umsetzung soll über as Permission-Verfahren erfolgen. Das oben 

aufgeführte “Zugangsrecht” entspricht dabei einer Rolle, welches in zwei Permissions resultiert => 

personDisabilities.read + personDisabilities.edit  
Aufwand: 0,8 PT 
 

 

Eine Frage stellt sich in weiterer Folge hierzu. Die bisherigen Anforderungen beschreiben vor allem die 

Verwaltungsfunktionen im System. Es stellt sich in weiterer Folge die Frage wie diese Daten eingesetzt werden 

sollen um Hr. Schulz bestmöglich zu unterstützen. Es wäre ggf. möglich einen Export gezielt mit diesen Personen 

vorzusehen. 
 

Sollten Sie weitere Ergänzungen zu den Spezifikationen haben, lassen Sie es mich bitte wissen.  
  
Viele Grüße, 
 

Stefan Koch 
nu Serviceleiter 



___ 
 


